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Prof. Baudenbacher zum EU-Rahmendeal: Dieser „Bullshit“ muss 
beendet werden  

Bundesrat Cassis und die EU haben sich auf einen neuen Rahmenvertrag geeinigt – 
Common Understanding genannt. Der Entwurf liegt vor. Auf Englisch. Eine 
Übersetzung in die Landessprachen ohne Genehmigung der EU sei verboten, heisst es. 
Nun wird hart gegen den EU-Deal geschossen. Zu Recht. Der Inhalt ist eine noch 
schärfere Integration in die EU als der abgebrochene Rahmenvertrag. "Mit dem 
neuen Mandat wird der schweizerische Gesetzgeber abgesetzt. Die Schweiz wird unter 
EU-Recht gestellt und im Streitfall unter ein EU-Gericht", sagt Christoph Blocher. Auch 
der ehemalige Präsident des EFTA-Gerichtshofes, Professor Carl Baudenbacher, 
kritisiert auf Insideparadeplatz das Projekt heftig. Das Rahmenabkommen sei von Anfang 
an auf Bullshit aufgebaut: „Was soll der absurde Glaube, das „Schiedsgericht“ wäre eine 
Schweiz-nahe Einrichtung?“  
https://insideparadeplatz.ch/2024/01/11/der-bullshit-muss-beendet-werden/ 
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Das englische Dokument des Common Understanding finden Sie hier. 
https://weltwoche.ch/daily/der-bundesrat-hat-den-entwurf-eines-mandates-fuer-
verhandlungen-mit-der-eu-verabschiedet-hier-lesen-sie-das-dokument-das-erst-in-
englischer-sprache-vorliegt/ 

 

Die engen Bande zwischen SRF und dem Bundeshaus 

Wieder wird ein SRF-Journalist persönliches Sprachrohr eines Bundesrats. Oliver 
Washington ist eine bekannte Radiostimme. Mehrere Jahre lang berichtete er für Radio 
SRF aus Brüssel, später aus dem Bundeshaus. Jetzt wird er Kommunikationschef im 
Departement von Neo-Bundesrat Beat Jans. Ein Karriereschritt, den vor ihm bereits 
diverse andere SRF-Mitarbeiter gemacht haben. Die sogenannte vierte Gewalt wird 
verlassen, um sich in den Dienst der Exekutive, der ersten Gewalt, zu stellen. 
https://stefanmillius.ch/die-engen-bande-zwischen-srf-und-dem-bundeshaus/ 

Wie Schweizer Medien in transatlantische Netzwerke eingebunden sind, welche 
Personen, Organisationen und Konferenzen von Bedeutung sind, zeigt eine Infografik gut. 
https://swprs.org/netzwerk-medien-schweiz/ 

 

Ein Palast und 1300 Untergebene: Alain Berset will Generalsekretär des 
Europarats werden  

Er hat zwar gesagt, er wolle zuerst gar nichts tun. Nun bewirbt sich der Alt-Bundesrat 
Berset als Generalsekretär des Europarats. Die Organisation mit Sitz in Strassburg 
befasst sich mit der Förderung der Menschenrechte, Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit in seinen 46 Mitgliedstaaten. Wenn Berset gewählt würde, stehen ein 
unglaublicher Palast und 1300 Untergebene für den 51-Jährigen bereit. Für die Schweiz 
müsste Berset neutralitätspolitisch unangenehme Entscheide treffen. Etwa in den 
Fällen von Russland, Ukraine und der Türkei. 
https://www.tagesanzeiger.ch/alain-berset-will-generalsekretaer-des-europarates-werden-
440677667719 

 

Österreicher starten Kampagne zum Schutz der Neutralität 

Schweizer Politiker wollen sie abschaffen – Österreicher schätzen sie: die Neutralität. 
Angesichts der negativen Entwicklungen, bedingt durch die Sanktionspolitik und der 
Diskussion um einen möglichen NATO-Beitritt, taucht das Thema „Neutralität“ jüngst 
immer wieder in Österreichs Medien auf. In „Reaktion“ darauf hat sich nun eine neue 
Plattform zum Schutz und zur eventuellen Erweiterung der Neutralität Österreichs 
gebildet. 

Unter dem Namen „Österreich ist neutral“ möchte man mittels verschiedener 
Kampagnen auf das hohe Gut der Neutralität hinweisen. Am 22. Januar 2024 wird daher 
in Wien eine Neutralitätskonferenz stattfinden, wo nicht nur die negativen Auswirkungen 
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der Sanktionen auf die österreichische Wirtschaft analysiert werden, sondern auch über 
Möglichkeiten diskutiert werden soll, wie man die Neutralität Österreichs stärken kann. 
https://unser-mitteleuropa.com/oesterreicher-starten-kampagne-zum-schutz-der-
neutralitaet/ 

 

Präsidentenberater: Russland wird sich nie wieder dem Westen 
zuwenden  

Boris Titow, der Beauftragte des russischen Präsidenten für Unternehmensrechtsschutz, 
hält es für ausgeschlossen, dass Russland künftig mit dem Westen „Business as usual“ 
führen wird. Dies werde es selbst dann nicht geben, wenn alle Sanktionen aufgehoben 
sind, betonte er im Interview mit der staatlichen Nachrichtenagentur RIA Nowosti. 
"Wissen sie, selbst wenn wir uns vorstellen, dass Washington und Brüssel morgen alle 
gegen Russland verhängten Sanktionen aufheben und sich erneut an uns wenden, 
werden wir uns nie wieder dem Westen zuwenden. Es wird keine Rückkehr geben, 
glauben sie mir. Und das nicht nur, weil es inakzeptabel ist, mit Russland so zu 
kommunizieren, wie es sich der Westen jetzt erlaubt", so Titow. 
https://test.rtde.tech/russland/192048-praesidentenberater-russland-wird-sich-nie/ 

 

Schoigu: Wir nähern uns konsequent den angekündigten Zielen der 
Sonderoperation (Video, dt. Übersetzung) 

Die ukrainische Gegenoffensive wurde dank der effektiv eingerichteten 
Verteidigungslinien, der Kampfeffektivität der russischen Truppen und der Zuverlässigkeit 
der Ausrüstung vereitelt. Das sagte der russische Verteidigungsminister Sergei Schoigu 
am 26. Dezember. Die Aufgabe der Sonderoperation für 2023 sei erfüllt worden. "Das 
Hauptziel bestand darin, die laut angekündigte Gegenoffensive der Ukraine und ihrer 
NATO-Verbündeten zu vereiteln. Diese Aufgabe wurde erfolgreich gemeistert" – stellte der 
Verteidigungsminister auf der jüngsten Sitzung fest. 
https://test.rtde.tech/kurzclips/video/190969-schoigu-wir-naehern-uns-konsequent/ 

 

Eine halbe Million tote und schwer verletzte Ukrainer – wofür sterben 
sie eigentlich? (Podcast 4 Min.) 

Der hochrangige ukrainische Politiker und frühere Generalstaatsanwalt des Landes, Juri 
Luzenko, hat dieser Tage die Zahl der ukrainischen militärischen Verluste mit einer 
halben Million beziffert. Oleg Jassinski stellt sich und dem Leser die Frage, wofür diese 
Ukrainer gefallen sind. Verstehen sie, für wen genau sie ihr Leben opferten? 
https://test.rtde.live/podcast/192468-halbe-million-tote-und-schwer-verletzte-ukrainer-
wof%C3%BCr/ 
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Weisses Haus bestätigt: US-Militärhilfe an Ukraine " ist jetzt zum 
Stillstand gekommen" 

Das Weisse Haus gibt zu, dass die USA mangels Geld Waffenlieferungen an die 
Ukraine eingestellt haben. Im gleichen Atemzug erklärt ein Sprecher des wichtigsten 
Verbündeten von Kiew hilflos, dass die Ukraine dringend amerikanische Waffen benötige. 
https://www.blick.ch/ausland/weisses-haus-bestaetigt-dass-usa-vorerst-kein-geld-mehr-
fuer-den-verbuendeten-haben-us-militaerhilfe-an-ukraine-ist-jetzt-zum-stillstand-
gekommen-id19322658.html 

 

Nach militärischem Zusammenbruch setzt Kiew auf Terror 

Die jüngsten Anschläge in Belgorod zeigen, wie sehr sich das neonazistische Regime 
auf die Tötung von Zivilisten konzentriert. Innerhalb und ausserhalb der 
Sonderoperationszone kommt es zu einer massiven militärischen Eskalation. Moskau 
startet Angriffe gegen die Ukraine, nachdem die entmilitarisierte Region Belgorod von 
Kiew mit Terroraktionen überzogen wurde. Angesichts des militärischen Fiaskos und der 
Unmöglichkeit, den Kampf mit angemessenen Mitteln fortzusetzen, setzt das 
neonazistische Regime auf Terrorismus als Kriegstaktik gegen Russland. Es wäre 
falsch zu behaupten, dieses Phänomen sei neu. Aber die kriminellen Praktiken werden 
immer häufiger angewandt, da Kiew militärisch am Rande des Zusammenbruchs steht. 
https://uncutnews.ch/nach-militaerischem-zusammenbruch-setzt-kiew-auf-terror/ 

 

BRICS-Mitglied Südafrika verklagt den Zionismus 

Pretorias Völkermordklage gegen Israel ist von entscheidender Bedeutung, nicht nur um 
Tel Avivs Massaker in Gaza zu stoppen, sondern auch um die erste Fahne des 
Mutipolarismus in den Gerichtssälen der Welt zu hissen: Dies ist der erste von vielen 
Fällen, die darauf abzielen, die westliche Straflosigkeit zu beenden und das Völkerrecht 
wiederherzustellen, wie es in der Charta der Vereinten Nationen vorgesehen ist. Die 
84-seitige Klage, die am 29. Dezember 2023 in Den Haag eingereicht wurde, ist 
detailliert argumentiert und dokumentiert und beschreibt all die Gräueltaten, die im 
besetzten Gazastreifen begangen werden und die jeder mit einem Smartphone auf der 
ganzen Welt verfolgen kann. 
https://fassadenkratzer.wordpress.com/2024/01/10/sudafrikas-klage-in-den-haag-gegen-
israel-trifft-auch-die-usa/ 

 

Berichte aus Gaza: Das israelische Militär hat fast 400 Moscheen 
zerstört 

Fast 400 Moscheen wurden infolge der Aktionen des israelischen Militärs im Gazastreifen 
vollständig oder teilweise zerstört. Diese Daten wurden von der Medienabteilung in der 
Enklave genannt. Nach ihren Angaben „hat das israelische Militär 140 Moscheen 
vollständig und 240 teilweise zerstört, 3 christliche Kirchen wurden ebenfalls 
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beschädigt“. Die Agentur fügte hinzu, dass einige der architektonischen Objekte, die von 
den israelischen Aktionen betroffen waren, „vor mehr als 1000 Jahren“ gebaut wurden. 
Moscheen und Kirchen in der Enklave waren systematischen Raketenangriffen und 
Bombardierungen ausgesetzt, wobei einige Geschosse mehr als 4,4 Tonnen wogen. 
https://www.anti-spiegel.ru/2024/berichte-aus-gaza-das-israelische-militaer-hat-fast-400-
moscheen-zerstoert/ 

Eines der aussergewöhnlichsten Interviews eines ehemaligen US-
Regierungsvertreters zum Thema Gaza (Video 8 Min) 

Es handelt sich um Chas Freeman, ehemaliger stellvertretender Verteidigungsminister 
und ehemaliger US-Botschafter in Saudi-Arabien. Die wichtigsten Punkte des Videos: 
Erstens stimmt er zu, dass viele der Opfer des Musikfestivals vom 7. Oktober von der 
israelischen Armee durch „undiszipliniertes Feuer von Hubschraubern mit Raketen oder 
von Panzern mit Brandgeschossen auf Gebäude“ getötet wurden. Ziele der Hamas 
seien, „die Frage der palästinensischen Selbstbestimmung Palästinas in Form einer 
Zweistaatenlösung auf die globale Agenda zu setzen“. Zweitens: „Die Hamas geniesst 
unter den Palästinensern enorme Popularität, weil sie als aufrichtig angesehen wird, die 
bereit ist, den Tod in Kauf zu nehmen, um nicht in Gefangenschaft zu geraten“. 
https://uncutnews.ch/dies-ist-zweifellos-eines-der-aussergewoehnlichsten-interviews-
eines-ehemaligen-hochrangigen-us-regierungsvertreters-zum-thema-gaza/ 

 

Tucker Carlson und der Mord an Jeffrey Epstein (Video, dt. 
Übersetzung) 

Star-Journalist Tucker Carlson hat den Bruder von Jeffrey Epstein interviewt. Dabei kam 
Erstaunliches über das Leben und den Tod von Jeffrey heraus. Mark Epstein sagt, dass 
sein Bruder von der Regierung ermordet wurde. 
https://www.youtube.com/watch?v=2hrXSr1dj7Q 

 

War Epstein der Mann im Schatten der Welt, der die Mächtigen 
kontrolliert? 

Ein Opfer sagte aus, dass Epstein es auf „amerikanische Politiker, mächtige 
Geschäftsleute, ausländische Präsidenten, einen bekannten Premierminister und andere 
führende Persönlichkeiten der Welt“ abgesehen habe, um sie „potenziell zu erpressen“. 
Bei Epstein ging es um etwas viel Grösseres als um reiche Pädophile, die Kinder 
vergewaltigen. Offenbar war Epstein ein Geheimdienstler, der mit der US-Regierung 
zusammen arbeitete. Sogar Ghislaine Maxwells Vater soll ein Geheimagent gewesen 
sein, der für den M16, den Mossad und die CIA gearbeitet hat. Der US-Sender Fox 
News meldete, Joe Bidens CIA-Direktor William Burns habe sich dreimal mit Jeffrey 
Epstein getroffen. Deshalb halte das FBI auch die Bilder aus den Überwachungskameras 
auf Epsteins Anwesen unter Verschluss. Und deswegen wollte der Justizausschuss auch 
nicht die Flugprotokolle rausrücken. Die ganze Oberschicht sei in Gefahr. 
https://uncutnews.ch/war-epstein-der-mann-im-schatten-der-welt-der-die-maechtigen-
kontrolliert/ 
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Bündnis gegründet: Wagenknecht stellt Programm vor – De Masi tritt 
bei EU-Wahlen an  

Ex-Linken-Politikerin Sahra Wagenknechts Bündnis ist gegründet. Man wolle sowohl 
bei den EU-Wahlen als auch bei den drei ostdeutschen Landtagswahlen im laufenden 
Jahr antreten. Das Bündnis Sahra Wagenknecht (BSW) wird fortan von einer Doppelspitze 
geleitet: Amira Mohamed Ali wird zusammen mit der Namensgeberin der neu 
gegründeten Partei vorstehen.  

Das wohl prominenteste Gesicht neben Wagenknecht, Fabio De Masi, gab die 
Zielstellung vor: Man wolle "mittelfristig Volkspartei" sein. Der langjährige Düsseldorfer 
Bürgermeister Thomas Geisel meinte: Aus Deutschland sei ein Sanierungsfall geworden. 
Bei der Digitalisierung sei Deutschland abgehängt und es gebe zu viele 
Parallelgesellschaften in migrantischen Milieus. Das müsse man ändern, anstatt sich 
hinter "Identitätspolitik und Genderdebatten zu verstecken". 

Wagenknecht will sich für Asylverfahren bereits an den EU-Aussengrenzen starkmachen. 
Ambivalent ist ihre Position zum "Klimawandel". Sie sagte: "Natürlich ist der Klimawandel 
eine ernste Herausforderung". Doch: "Das Heizungsgesetz ist nicht sinnvoll." Es 
ruiniere die Leute, ältere Häuser bekommt man mit Wärmepumpe nicht warm. Auch eine 
Aufarbeitung der "Corona-Zeit" liege ihr am Herzen. Mit Blick auf den Krieg in der 
Ukraine machte sich Wagenknecht weiterhin für einen raschen Frieden stark. 
https://test.rtde.tech/inland/192078-wagenknecht-stellt-neue-partei-und/ 

 

Warum die kleinen Bauernhöfe im Westen in die Pleite getrieben werden 
und worum es wirklich geht (Agenda 2030) 

Die Bauernproteste, die derzeit Schlagzeilen machen, sind kein deutsches Phänomen, 
sondern ein Symptom einer im gesamten Westen umgesetzten Politik zur Umverteilung 
der landwirtschaftlichen Flächen von Kleinbauern an grosse Konzerne. Aber das ist 
nur ein Teil eines viel grösseren Programms. 
https://www.anti-spiegel.ru/2024/warum-die-kleinen-bauernhoefe-im-westen-in-die-pleite-
getrieben-werden-und-worum-es-wirklich-geht/?fbclid=IwAR00ye_g-aB4umq-
mQ2PEg4qwxp8OoSvbVQ1ETGBnhU3QJUljCy1nGCMSvE 

 

News zu WEF, Young Global Leaders und Globalisierung 

Das Young-Global-Leaders-Programm des WEF ist ein Projekt der CIA 

In den USA ist ein sehr gut recherchierter Artikel erschienen, der aufzeigt, dass das 
"Young Global Leaders"-Programm des WEF ein Nachfolgeprogramm eines ähnlichen 
CIA-Projektes ist, das seinerzeit von Henry Kissinger gegründet wurde. Buchautor 
Thomas Röper beschäftigt sich viel mit der Macht der einflussreichsten NGOs, also der 
von US-Milliardären gegründeten Stiftungen. Sein Buch „Abhängig Beschäftigt“ zeigt 
die Macht dieser Milliardäre auf, die sie über ihre Stiftungen haben, und sein Buch „Inside 
Corona“ präsentiert an dem konkreten Beispiel der Pandemie, wie und mit welchen 
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Mitteln sie diese Macht ausüben. Bei den meisten dieser Milliardärsstiftungen ist die 
Gründungsgeschichte relativ unverschleiert zu finden. 

Das gilt jedoch nicht für das Weltwirtschaftsforum von Klaus Schwab, denn in der 
offiziellen Gründungsgeschichte fehlt ein wichtiges Detail: Wie ist es einem Mann, der 
nicht aus wohlhabenden Verhältnissen stammt und keine eigene „Hausmacht“ in der 
finanz- und geopolitischen Arena hat, gelungen, eine der mächtigsten Organisationen 
der Welt aufzubauen? Vor einiger Zeit ist ein sehr langer und ausführlicher Artikel auf 
Englisch erschienen, der dieser Frage nachgegangen ist. Röper hat die Quellen in dem 
Artikel überprüft und selbst dazu recherchiert und ist zu dem Schluss gekommen, dass die 
Geschichte, die in dem Artikel erzählt wird, der Wahrheit entspricht.  

Beginn der Übersetzung des Artikels: 
Das Kissinger-Kontinuum: Die unautorisierte Geschichte des "Young Global Leaders"-
Programms des WEF. 
https://www.anti-spiegel.ru/2022/das-young-global-leaders-programm-des-wef-ist-ein-
projekt-der-cia/ 

 

Der neue französische Premierminister kommt von Klaus Schwabs WEF 

Der neue französische Premierminister Gabriel Attal – wie auch Präsident Emmanuel 
Macron – haben das Elite-Programm Young Global Leaders von Klaus Schwabs 
Weltwirtschaftsforum (WEF) durchlaufen. Attal war dabei übrigens ein Klassenkamerad 
von Annalena Baerbock. Für welchen politischen Kurs die neue französische Regierung 
steht, ist damit offensichtlich. 

Schwab selbst verhüllt seine Macht nicht. So rühmte er sich in einem Podiumsgespräch an 
der Harvard Universität, das vermutlich 2017 stattfand, dass das WEF mit seinen 
„Young Global Leaders“ die Kabinette „penetriert“. 

Weitere "Young Global Leaders" sind unter anderem: 
• Justin Trudeau, kanadischer Regierungschef 
• Angela Merkel, ehemalige Bundeskanzlerin 
• Annalena Baerbock, deutsche Aussenministerin der Grünen 
• Alexander De Croo, Premierminister von Belgien 
• Leo Varadkar, Regierungschef von Irland 
• Sanna Marin, ehemalige Ministerpräsidentin der Republik Finnland 
• Jean-Claude Juncker, ehemaliger Präsident der EU-Kommission 
• José Manuel Barroso, ehemaliger Präsident der EU-Kommission 
• Tony Blair, ehemaliger britischer Premierminister 
• Sebastian Kurz, ehemaliger österreichischer Bundeskanzler 
• Jacinda Ardern, ehemalige neuseeländische Premierministerin 
• Sandra Maischberger, Fernsehjournalistin 

Das jährliche Elite-Treffen des WEF in Davos findet dieses Jahr vom 15. bis zum 19. 
Januar unter dem Motto „Rebuilding Trust“ („Vertrauen wiederherstellen“) statt. 
Vertrauen für wen ist die Frage, die sich dabei stellt. 
https://www.anti-spiegel.ru/2024/der-neue-franzoesische-premierminister-kommt-von-
klaus-schwabs-wef/ 
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Vereinte Nationen fordern 150 Billonen Dollar zur Bekämpfung des 
Klimawandels 

Der Klimawandel wir zum Geldbeschaffungssystem für die bankrotte UNO. Die 
Vereinten Nationen fordern die Steuerzahler der Welt auf, die schwindelerregende Summe 
von 150 Billionen Dollar aufzubringen, um den „vom Menschen verursachten 
Klimawandel“ zu bekämpfen – eine erfundene „Krise“, die von der nicht gewählten 
globalistischen Organisation mitverursacht wurde. 

Die Organisation behauptet, die Regierungen der Welt müssten sich verpflichten, der 
bürokratischen Organisation jährlich 5,3 Billionen Dollar zu überweisen, um den Planeten 
vor der „globalen Erwärmung“ zu retten und die Ziele der „Agenda 2050“ des 
Weltwirtschaftsforums (WEF) zu erreichen. In ihrem Bericht über die Lage der 
Weltwirtschaft und die Aussichten für 2024 bekräftigt die UNO ihre 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung. Die „Ziele“ sind jedoch zutiefst marxistisch und scheinen 
wenig mit tatsächlichem Umweltschutz zu tun zu haben. Das Wort „Billion“ in Bezug auf 
den Dollar taucht in dem Dokument 52 Mal auf. 
https://uncutnews.ch/vereinte-nationen-fordern-150-billionen-dollar-zur-bekaempfung-des-
klimawandels/ 

 

Buch: „Das indoktrinierte Gehirn“ von Michael Nehls 

Weltweit sinkt die mentale Leistungsfähigkeit, insbesondere schon bei jungen 
Menschen, während die Depressionsraten dramatisch steigen. Jeder Vierzigste leidet 
mittlerweile an Alzheimer, und das bei rapide sinkendem Erkrankungsalter. Doch die 
Ursachen dafür werden nicht beseitigt, ganz im Gegenteil. Kann das nur Zufall sein? 

Das Buch "Das indoktrinierte Gehirn" präsentiert einen weitgehend unbekannten, 
wirkmächtigen neurobiologischen Mechanismus, dessen meist unbemerkte, aber 
mannigfache Störung diesen katastrophalen Entwicklungen zugrunde liegt. Dr. Michael 
Nehls, Mediziner und international renommierter Molekulargenetiker, legt in diesem Buch 
eine erschütternde Indizienkette dar, die darauf hinweist, dass sich hinter diesen 
zahlreichen negativen Einflüssen ein gezielter, meisterhaft ausgeführter Angriff auf unsere 
Individualität verbirgt mit dem Ziel, den Menschen ihre Fähigkeit zum selbstständigen 
Denken zu nehmen. 

Doch es ist noch nicht zu spät. Indem Nehls diese gehirnschädlichen Prozesse 
aufdeckt und individuell umsetzbare Gegenmassnahmen beschreibt, bringt er Licht und 
Hoffnung in dieses schicksalhafte Kapitel der Menschheitsgeschichte. In diesem wird sich 
nichts Geringeres entscheiden als die Frage, ob unsere Spezies ihre Menschlichkeit und 
ihre schöpferische Kraft bewahren kann oder ob sie diese unwiederbringlich verlieren wird. 
https://www.kopp-verlag.de/a/das-indoktrinierte-
gehirn?&6=56144869&otpcytokenid=56144869&CS=LB 

 
Mit freundlichen Grüssen  
Das Impulswelle-Team 
 


